
Ziele für das Schuljahr 2021-22 

Folgende Themen möchten wir in diesem Jahr stärker in den Fokus rücken: 

1. Evaluation der offenen Schuleingangsstufe 

2. Stärkung der Projekt-bzw. Atelierarbeit 

3. Implementierung des Methodenkonzeptes 

4. Stärkung des Themas Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 

 

1. Ziel: Evaluation der offenen Schuleingangsstufe 
Überprüfung ob bzw. inwieweit die Ziele, die sich mit der Einführung der 
offenen Eingangsstufe verbunden haben, erreicht werden konnten. 

Arbeitsgruppe: Johannes Lindemann, Katharina Di Nardo und Jan Elmendorf + ggf. weitere 
Interessierte und auch Elternvertreterinnen, Ansprechpartner: Jan Elmendorf 

Maßnahmen:   
- Erarbeitung der Fragebögen für Eltern, Kinder, Lehrer, PM und I-Helfer im   

Vorfeld 
- erstes Arbeitsgruppentreffen mit Elternvertreterinnen ca. im November 

2021 
- Durchführung vor (nach) den Osterferien 2022 
- Auswertung der Umfrage im Juni-Juli-2022 
- Inhaltliche Schwerpunkte der Befragung: 

- Subjektive Zufriedenheit 

- Soziales Miteinander 

- Lernerfolg (z.B. auch individuelle Förderung, Selbständigkeit,…) 

- Organisation/Zeitaufwand (für Lehrkräfte) 

- Eignung als Organisationsform für diverse/heterogene Schüler-

gruppen (Inklusion!) 

- Gelingen der Verzahnung mit den Übergängen vom Kiga in Schule, 

von der Eingangsstufe in die Klasse 3, von der GS in die Klasse 5. 

 

2. Ziel  
 

Etablierung der Atelier- und Projektarbeit an der Grundschule Ostrhauder-
fehn 

Arbeitsgruppe Insa Robben, Sonja Schulte, Vanessa Gringel, Dorthe Sengthaler 
Ansprechpartnerin: Dorthe Sengthaler 

Maßnahmen:  - Vermittlung von (methodischen) Grundlagen im Klassenverband 
- Führung eines Atelierheftes 
- Regelmäßige Durchführung von Präsentations- und Reflexionsphasen mit 

Vermerken im Klassenbuch 
- Fragen und Themen der Kinder werden mit einbezogen 
- Mindestens zwei Projekte pro Halbjahr in den Jahrgängen 3 und 4 
- Die EK-Klassen starten mit der Atelierarbeit 
- enge Verknüpfung mit dem Methodenkonzept 
 
 
 



3. Ziel  Stärkung des Themas Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 
Die SuS verinnerlichen die Bedeutung um das Thema „Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung“ und setzen sich regelmäßig mit Nachhaltigkeit, Umweltschutz und 
Klimaschutz auseinander. 

Arbeitsgruppe Cornelia Kastner, Rabea Boelsen, Anna-Lena Mutschall, Heike Taute 
Ansprechpartnerin: Anna-Lena Mutschall 

Maßnahmen - Wir veranstalten in der Schule im Rahmen des Klimastreiks am 24.09. 

(Fridays for future) einen Aktionstag, um die SuS für das Thema Klima-

schutz zu sensibilisieren. 

- Einrichtung des „Freitagsfrühstückes“, das regelmäßig stattfindet und 

sich mit dem im Ziel 2 genannten Thema beschäftigt. 
„Das Freitagsfrühstück“ wird fest in den Stundenplan integriert und als bedeutsames 

Anliegen der GS O-fehn öffentlich sichtbar gemacht (Schule, SuS, Eltern). 

Die am 24.09.2021 von den SuS erarbeiteten Themen werden dabei berücksichtigt. 

Weitere, alltagsrelevante Unterthemen (Mülltrennung in der Schule, müllfrei-

es/gesundes Frühstück, Papierverschwendung,…) werden dabei auch berücksichtigt. 

Die Themen werden mündlich und/oder durch verschiedene Medien (z.B. kleiner Film 

bei der „Sendung mit der Maus“ oder „LOGO!“, Fotografien, die als Gesprächsanlass 

dienen; Gegenstände aus der Klasse, wie die Mülleimer und deren gesammelte Inhalte) 

besprochen. 

Die SuS können hier Lösungsmöglichkeiten, Ideen zur Veränderung, Aktionswünsche 

(Müllsammelaktion z.B.), private Erfahrungen oder nachhaltige Aktionen, usw., mittei-

len. 

- Lehrkräfte sammeln (erprobte) Ideen und lassen diese in die schuleige-

nen Lehrpläne mit einfließen. 

- Die Fachkonferenzen beschließen dann die Integration der Ideen in die 

entsprechenden schuleigenen Arbeitspläne. 

 

4. Ziel Überarbeitung und Implementierung des Methodenkonzeptes 

Arbeitsgruppe Bianca Lippel, Melanie Steenken, Sabrina Nowak 
Ansprechpartnerin: Sabrina Nowak 

Maßnahmen - Aktualisierung des Methodenkonzeptes 
- Zuordnung von Methoden zu Methodentagen 
- Ausarbeitung eines Internetführerscheins 

 


